
 

 

N I E DE RSC HRI FT  

 

 

über die 21. Sitzung des Ortsbeirates Mörzheim der 

Stadt Landau in der Pfalz  

am Donnerstag, 02.06.2022, 

Alte Schule, Zum Kirchweg 3 

 

 

Beginn: 19:30 Ende: 22:10 

 



 

 

Anwesenheitsliste 

 

CDU 

  

Lena Dürphold  

  

Juliana Kopf  

 

SPD 

  

Oliver Kopf  

 

CDU 

  

Walter Klundt  

  

Jürgen Stentz  

 

SPD 

  

Melanie Weißler-Becker abwesend ab 20.30 Uhr 

 

FWG 

  

Michael Dürphold  

  

Wolfgang Freiermuth  

 

Schriftführer/in 

  

Marion Hartmann  

 

Vorsitzender 

  

Dorothea Müller  

 

 

Entschuldigt 

 

SPD 

  

Svenja Brandherm entschuldigt 

  

Sven Klundt entschuldigt 



 

 

 

FWG 

  

Luis Gonzalez Casin entschuldigt 

 



 

 

Frau Müller begrüßte alle Anwesenden. Zu Top 2 waren Herr BgO Hartmann und Herr 

Grewenig von der Abteilung Mobilität und ÖPNV anwesend. 

 

Die Vorsitzende bat um Aufnahme eines Top 5 und zwar die Abstimmung des OBR 

bezüglich des Straßenpflasters für MH 7. 

Der OBR hatte keine Einwände.  

 

Trotz einiger Abwesenheiten war die Beschlussfähigkeit gegeben. 

 

Zu dieser Sitzung war unter gleichzeitiger Bekanntgabe der Tagesordnung 

ordnungsgemäß eingeladen worden. 

 

Damit bestand folgende Tagesordnung: 

 

 

 

 

T a g e s o r d n u n g  

 

Ö f f e n t l i c h e  S i t z u n g  

  

1. Einwohnerfragestunde 

  

2. Wegfall der Buslinie 540 

  

3. Prioritätenliste 2023 

  

4. Bericht der Ortsvorsteherin 

  

5. Pflasterung MH 7 

  

6. Verschiedenes 

 

 



 

 

Ö f f e n t l i c h e  S i t z u n g  

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 1. (öffentlich) 

 

Einwohnerfragestunde 

 

Eine Einwohnerin wollte wissen wer das „Unruhegässel“ pflegt. 

 

Die Vorsitzende teilte hierauf mit, dass dies von den Anwohnern zu pflegen ist und 

nicht zum Arbeitsgebiet des Servicemitarbeiters gehört. 

 

Eine weitere Einwohnerin teilte mit, dass ihr Sohn, der die IGS besucht, regelmäßig zu 

spät mit dem Bus kommt, da dies von den Zeiten her nicht passt. 

 

Herr Grewenig antwortete hierauf, er nehme dies so mit und kümmert sich in dieser 

Problematik um eine Lösung.  

 

 

 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 2. (öffentlich) 

 

Wegfall der Buslinie 540 

 

Frau Müller teilte mit, dass Herr BgO Hartmann bereits in der OBR Sitzung vom 

18.06.2020 über den damaligen Stand zum Landau-Takt 2022 informiert hatte. 

 

Die Benennung der Haltestellen wurden auf Antrag der CDU-Fraktion beschlossen. 

Ebenso wurde damals die Fahrtrichtung der Buslinie durch Mörzheim diskutiert. 

Die Haltestelle „Heuchelheimer Straße“ sollte mit eingebunden werden. 

 

In den letzten zwei Jahren gab es nun Veränderungen. Hierzu erteilte die Vorsitzende 

das Wort an BgO Herr Hartmann und Herrn Grewenig. 

 

Herr Hartmann erläuterte, dass die Buslinie 540 auf Wunsch des Landkreises 

herausgenommen wurde. Es fanden mehrere Gespräche statt um Lösungswege zu 

finden, aber der Landrat bleib bei der Entscheidung. Der Landkreis hat der Bedienung 

Mörzheim nicht zugestimmt. 

Die Stadt hat die Verpflichtung dieses Problem zu lösen, daher wird die Linie 532 mit 

aufgenommen.  

 

Herr Grewenig betonte, dass sich am Busverkehr für die Schülerbeförderung nichts 

ändern wird. Es sollen dann kleine Busse zusätzlich fahren für 30 Personen, hier ist aber 

Voraussetzung, dass im Dezember 2022 die beiden Gelenkbusse bestehen bleiben.  

 

Es erfolgte nun eine kurze Diskussion über die Umsteigemöglichkeiten. 

Frau Müller sagte hierzu, dass dies schwer verständlich sei zuerst in den Norden zu 

fahren, umzusteigen um dann in den Süden zu gelangen. 

 

Die Vorsitzende erfragte noch die Mehrkosten für die Linie 532. Dies wurde mit ca. 

200.000 € beantwortet. Die Kosten richten sich nach gefahrenen Kilometern. 

 

Frau Dürphold stellte fest, dass ältere Menschen umsteigen müssen und laufen.  

 

Herr BgO Hartmann sagte hierzu, dass die Entfernung in die Fußgängerzone nicht weit 

sei, weder vom Südring noch vom Westring. 

 

Herr Grewenig erklärte nochmal die On Demand Busse, die ab 11.12.2022 ergänzend 

fahren sollen.  

 

Herr Dürphold sprach die Anbindung Bad Bergzabern an. 

 

Herr Hartmann sagte nochmals, sobald der Bus die Gemarkung verlässt, muss der 

Landkreis bezahlen. Hier fehlt die Zustimmung. 

 

Es kam die Anregung aus dem OBR die Linie 532 nach Heuchelheim und 

Klingenmünster weiter zu führen. 

 

Frau Müller wollte wissen, welche Bushaltestellen in Mörzheim denn bleiben. 

 

Es bleiben „Hirtenhaus“ und „Linde“, die einmal die Stunde angefahren. 

 



 

 

Die Haltestellen für den Schülerverkehr Appenhofener Straße/Heuchelheimer Straße 

bleiben davon unberührt. 

 

Die Barrierefreiheit der „Heuchelheimer Straße“ wird geschoben, hängt von der Linie 

532 ab. 

 

Frau Müller sagte hierzu, dann ist hier Tempo 30 erforderlich. 

 

Herr Hartmann sagte hierzu, dass Tempo 30 hier nicht entschieden werden darf, das 

gibt die Rechtslage nicht her.  

 

Herr Stentz teilte mit, dass es hier nur um 50 m ginge. Herr Bernhard vom Stadtbauamt 

hatte in einer OBR Sitzung ein Provisorium zur Verkehrsberuhigung versprochen, aber 

passiert sei bisher nichts. 

Es wurde festgehalten, hier Herrn Bernhard nochmals daran zu erinnern. 

 

 

Da Herr BgO Hartmann als zuständiger Dezernent anwesend war, fragte Herr O. Kopf, 

wie es denn nun mit dem Mörzheimer Spielplatz weitergeht. 

 

Herr Hartmann sagte hierzu, das Provisorium wird in Kürze werden. Es ist in der 

Planung und ist auf dem Weg. Ein Neubau erfolgt dann 2025. 

 

Es wurde moniert, dass das Provisorium nun schon so lange dauert. 

 

Herr W. Klundt sagte hierzu, dass man es nicht verstehen kann, dass dies nicht gleich in 

die Wege geleitet wurde, als klar war, es wird ein neues DGH gebaut und der alte 

Spielplatz kommt weg.  

 

Herr Hartmann betonte nochmals es ist auf den Weg gebracht. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 3. (öffentlich) 

 

Prioritätenliste 2023 

 

Die Vorsitzende teilte mit, dass jeder den Sachverhalt zur Kenntnisnahme erhalten hat 

und sich jeder bis heute hierüber Gedanken machen sollte. 

 

Herr Dürphold schlug vor über die Straße Weinreben über einen Bogen wachsen zu 

lassen. 

 

Herr Stentz sagte hierauf das sei sehr heikel wegen der rechtlichen Seite, wer für was 

zuständig ist und außerdem braucht man zwei Hauseigentümer die einverstanden sind 

sich sowas am Haus befestigen zu lassen. 

 

Aufgrund eines Vorfalles mit einem Radfahrer vor ein paar Jahren sehe er dies als heikel 

an. 

 

Herr W. Klundt sagte, dann sollte man die Bögen auf öffentliche Flächen stellen. 

 

Frau Müller teilte mit, sich hier nochmal zu erkundigen, denn dies sei schon einmal 

Thema im OBR gewesen. 

 

 

Frau Weissler-Becker machte den Vorschlag eine verkehrsberuhigende Maßnahme an 

der Bushaltestelle mit aufzunehmen. 

 

Ebenso um eine Umsetzung des Spielplatzes vor 2025 

 

Frau J. Kopf monierte, dass immer noch die Parkplatzmarkierungen fehlen und man 

diese mit reinnehmen sollte. 

 

Auch müsste ein Parkkonzept erstellt werden, wenn der DGH Neubau fertig ist. 

 

Die Einfassung und Gestaltung der „Spelzengasse“ wäre auch ein Punkt. 

Hier möchte der OBR nochmal die Pläne geschickt haben. 

 

Die erstellte Prioritätenliste 2023 soll nach Erstellung an den OBR versandt werden, 

bevor diese final an die Stadtverwaltung weitergeleitet wird. 

 

 

 

 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 4. (öffentlich) 

 

Bericht der Ortsvorsteherin 

 

Die Vorsitzende berichtete über: 

 

1. 

Das Urnenfeld „Blütenhain“ wird angenommen, es gab schon eine Vorpachtung. 

Es wurde vom OBR angeregt, Informationen hierzu über den Gemeindebrief bekannt 

zu machen. 

 

2. 

Die Feuerchen in der Gemarkung rücken immer näher ans Dorf. Auch hier erfolgt eine 

Information über den Gemeindebrief. 

 

3. 

Das Sirenenwarnsystem kommt im August 2022 

 

4. 

Frau Müller informierte über den Sachstand DGH und über die Beschwerde einer 

Anwohnerin über den Lärm. 

 

5. 

Es wurde über den Sachstand Kerwe 2022 informiert. 

 

6. 

Baumpflanzungen von zwei Obstbäumen in der Spelzengasse.   

 

7. 

Die Vorsitzende informierte, dass der Gemeindebrief nicht mehr über das Wochenblatt 

verteilt wird. Bis eine Lösung gefunden ist, wird das Exemplar Juli/August 2022 vom 

Ortsbeirat ausgeteilt. 

 

8. 

Es wurde über den Sachstand MH7 informiert. Die Zauneidechsen müssen erst vergrämt 

werden. 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 5. (öffentlich) 

 

Pflasterung MH 7 

 

Der Ortsbeirat informierte sich bei einem Vor-Ort-Termin. 

 

Die Abstimmung erfolgte einstimmig für den Buntsandstein wie er auch in der 

Herrenstraße und Brühlstraße verlegt ist.  

 

 

 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 6. (öffentlich) 

 

Verschiedenes 

 

Es wurde nochmals über die Vergaberichtlinien gesprochen. 

Es wird bezweifelt, dass es zu einem 2. Durchlauf im OBR kommen wird. 

 

Frau Müller informierte über ihr Gespräch mit der Liegenschaftsabteilung bezüglich des 

Ausbaus in Tranchen. 

 

Das Hochwasserkonzept der EWL liegt noch bei der ADD. 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Die Niederschrift über die 21. Sitzung des Ortsbeirates Mörzheim der Stadt Landau in 

der Pfalz am 02.06.2022 umfasst 7 Teilprotokolle. Sie enthält die fortlaufend 

nummerierten Blätter 1 bis 15. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dorothea Müller 

Orstvorstehrin Mörzheim  

 

 

 

 

 

 

Marion Hartmann 

Schriftführerin 
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